
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 20 (1902)

Heft: 295

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 30.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en
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Amtlicher Teil - Partie offlcitlle

Handelsregister. - Reeistre da tommem, - Rejistr# ili eommerae.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern.
1902. 5. August. Die Firma Alpli. Trinca.no in Bern (S. H. A. B.

1888, pag. 525) ist infolge Verzichtes erloschen.
6. August. Die Einzelfirma Wwe Christener in Bern (S. H. A. B.

Nr. 312, -1898, pag. 1297) erteilt Prokura' an Franz Oskar Christener, Sohn
der Firmainhaberin, wohnhaft in Bern.

Bureau Biel.
4. August. Die Firma G. "VTyss in Leubringen (S. H. A. B. Nr. 167

vom 20. Mai 1899) ist "infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Interlaken.
6. August. Inhaber der Firma Jörg, "Schmied in Giindlischwand

(Zweilütschinen) ist Fritz Jörg, von ASoltern-im Emmental, wohnhaft in
Giindlischwand. Natur des Geschäftes: Eispickelfabrikation in Zweilütschinen,

Gemeinde Gündllschwand.

Bureau Nidau.
5. August. Unter dem Namen Feldschiltzengeseltschaft Orpund, mit

Sitz in Orpund, hat sich auf unbestimmte Zeit im Sinne von Art. 716 ff.
des Schweiz. Obligationenrechtes ein Verein gebildet. Derselbe hat die
Bildung guter Schützen zum Zweck, welcher durch Veranstaltung von
Schiessübungen erreicht werden soll. Der Eintritt als Mitglied ist jedem
Bürger, der das 16. Altersjahr hinterlegt hat, gegen Bezahlung eines von
der Hauptversammlung zu bestimmenden Eintrittsgeldes gestattet. Der
freiwillige Austritt kann nur nach Erfüllung sämtlicher Vereinspflichten
erfolgon. Der Ausschluss kann mit einer Mehrheit von */» der Anwesenden
beschlossen werden. Ausgetretene und Ausgeschlosseue haben kein
Anrecht am Vereinsvermögen. Bei Auflösung, welche durch '/» der
Gesellschaftsmitglieder beschlossen werden kann, wird das vorhandene Vermögen
amtlich deponiert und fällt einer neu zu gründenden ähnlichen Gesellschaft zu.
Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet einzig das Gesellschaftsvermögen.

Die persönliohe Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Organe der Gesellschaft sind die Hauptversammlung und der Vorstand. Der
letztere besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten-Schützenmeister,
dem Sekretär,dem Kassior-Munitionsverwa'ter und demVize-Schützenmeister.
Der Vorstand wird von der Hauptversammlung auf eine Amtsdauer von
einem Jahr gewählt nud es vertritt derselbe den Verein gerichtlich und
aussergerichtiich. Namons der Gesellschaft führen der Präsident,
Vizepräsident und Sokretär je zu zweien die kollektive Unterschrift. Die
Bekanntmachungen des Vereins erfolgon durch Umbieten oder durch
Publikation im amtlichen Anzeiger von Nidau. Gegenwärtig ist der
Vorstand bestellt aus: Präsident: Johann Trösch, Uhrenfabrikant. Vize-
präsident-Sohützenmeister: Adolf Jaggi, Mechaniker; Sekretär: Friedrich
Brand, Lehrer; Kassier - Munitionsverwalter: Fritz Antenen, Uhrmacher;
Vize-Schützenmeister: Arnold Kuhn, Steinhauer, alle in Orpund. Die
Vereinsstatuton datieren vom 26. März 1898 und wurden ergänzt am
7. Juni 1902.

Mdwalden — rnterwaldeii-lc-bas — l'utervaldo basso

1902. 4. August. Die Firma Carl Odermatt-Lussi in Stans (S.'H. A. B.
Nr. 154 vomJ|10. Juli 1891, pag. 626) ist infolge Abtretung des Geschäftes
erloschen.

4. August. Inhaber der Firma Carl Odermatt in Stans ist Karl Odermatt,

Sohn, von und in Stans. Natur des Geschäftes: .Käsehandlung.

Solothnrn — Soleure — Soletta
Bureau für den Begisterbeiirk Bucheggberg.

1902. 4. August. Die Käsereigesellschaft Messen mit Sitz in Messen
(S. H. A. B. Nr. 96 vom 1. Juli 1890, pag. 512 und Nr. 204Vbm 17. Oktober
1891, pag. 828) hat unterm 24. Mai 1902 an. der Stelle des Fritz Spielmann,

in den Vorstand gewählt: Jakob Iseli, Jakobs, in Messen.

Sehaffkansen — Sckaffkonse — Sciaflfcsa

1902. 5. August. Der Verwaltungsrat. der Aktiengesellschaft unter
der Firma Internationale Verbandstoff-Fabrik (Fabrique internationale
d'objets de pansement) (Fabbrica intemaz. a'oggetti di medicatura
intisettica) (Fabrica internacional de objetos para curaciones antisepticas)
(International Bandago Company) in Schafihausen iS. II. A. B. Nr. 29,
vom 19. Märf 1887, pag. 214), hat anstelle des zurücktrhtedden Direktors,
Franz Oechslin- Forster, dessen Unterschrift erlischt, zum Direktor der
Gesellschaft gewählt: Dr. Hermann Bai tb, von Schieitheim, in Sohafihausen,
welcher namens der Gesellscffaft diislröchtsverbindliche Unterschrift durch
Einzelzeichnung führt.

6. August. Die Firma Gottfried Stierlin (Godefroid Stierlin)
in Schafihausen (S. H. A. B. Nr. 34, IL, vom 9. März 1883, pag. 2571,
und die von derselben an Ulrich Ramp erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 56,
vom 5. März 1895, pag." 234), sind infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Ed. Tague, Gottfried
Stierlin's Nachfolger».

6. August Inhaber der Firma Ed. Tague, Gottfried Stierlin's
Nachfolger in Schafihausen ist, mit Einwilligung der Erben des verstorbenen
Gottfried Stierlin, Eduard Tague, von und in Schafihausen. Natur des
Geschäftes: Fabrikation von selbsttätigen Tür- und - Fensterbeschlägen.
Geschäitslokal: Frauengasse. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Gottfried Stierlin» und erteilt Prokura an Eduard
Tague, Ingenieur, von und in Schafihausen.

i
Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1902. 5. August Die infolge Konkurserkenntnisses des Konkursrichters

des Bezirkes Vorderland vom 19. Juii 1902 von Amteswegen
erfolgte Löschung der Firma Jakob Kriemler in Heiden (S. H. A. B. Nr. 280,
vom 24. Juli 1902, pag. 1118) wird durch Urteil des Bezirksgerichtes
Vorderland als Appellationsinstanz vom 4. August 1902 aufgehoben. Die
Firma besteht In früherer Weise fort.

Graobanden — Grisons — Grigionl
1902. 5. August. Proprietaria della casa Teresa Capiti, in St Moritz,

ö Teresa Capiti di Poschiavo, domiciliata in St. Moritz. Genere di com-
mercio: Coltivazione e vendita di fiori. Bureau: in St. Moritz-Dorf und
Bad. La casa conferisce Procura alla ßglia Maria Capiti, di Poschiavo e
domiciliata in St. Moritz. ;

'

6. August Inhaber der Firma Kaspar Abplanalp in Arosa, welche
im April 1898 ihren Anlang nahm, ist Kaspar Abplanalp, von Gadmen
(Bern), wohnhalt in Arosa. Natur des Geschältes: Gasthaus Central,
Fourgon, Lohnkutscherei und Kohlenhandlung.

- Aargau — Argovie — Argovia
Betirk Lenzburg

1902. 5. August. Inhaber der Firtna B. Furter-Graf in Boniswil, ist
Robert Furter, von Dottikon, in Boniswil. Natur des Geschäftes:
Strohmanufaktur.

Beiirk Muri.
5. August. Die Genossenschaft unter der Firma Landwirtschaftliche

Genossenschaft Muri in Muri (S. H. A. B. 1896, pag. 908) hat ihren
Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist: Josef Ineichen, von Rotenburg
(Luzern), in Sentenhof b. Muri; Vizepräsident ist: Josef Frey, von und in
Muri; Aktuar und Kassier ist: Alfred Glaser, von Niederhüningen (Bern), in
Muri; Beisitzer sind: Johann Etterlin, von und in Muri; Leonz Meyer,
Gemeinderat, von Aristau, in Birri, Josef Fischer, alt Ammann, von
Geltwil, in Isenbergschwil und Joseph Frey, Gerbers, von und in Muri.
Präsident oder Vizepräsident führen kollektiv mit dem Aktuar die
rechtsverbindliche .Unterschrift.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Chäteau-d'Oex /district du Pays-d'Enhautl.

1902. 4 aoüt. La raison Jules Bricod, ä Chäteaux-d'Oex (F. o. s. du o.
du 15 juin 1883, n° 88) est radiäe ensuite de cessation de commerce.

4 aoüt. Le chel de la maison Louis Desquartiers, ä Chäteau-d'Oex,
est Louis Desqnartiers de Chäteau-d'Oex, y domicilie. Genre de commerce:
Laiterie, vente de produits laitiers, commerce de porcs.

Bureau de Cossonay.
6 aoüt. Le chef de la raison Auguste Barbey, ä Cossonay, inscrite

au R. du c. le 20 fßvrier 1902 (F. o. s. dn c. du 22 füvrier 1902, page 265)
fait ajouter ä son^genre de commerce celui de: tabacs et cigares.

t
Bureau de Lausanne.

2 aoüt. Louis Carrard, de Poliez Pittet et Albert Rosset, d'Ormonts-
dessus, les deux domiciliös ä Lausanne, ont contitud sous la raison sociale
L. Carrard & C'e, une societö en nom collectif qui a son siöge ä Lausanne
et a commencd le 31 juillet 1902. Genrede commerce: epicerie, droguerie,
mercerie et poterie. Magasin: 5, rue des deüx Marohüs.

2 aoüt. Le chef de la maison A. Rainuz, ä Lausanne, est Auguste
Ramuz, d'Orbe et de Sullens, domicilii ä Lausanne. Genre de oommeroe:
oombustibles. .Bureau: Boulevard de Granoy.

5 aoüt. Le chel de la maison Marc Marsens, ä Lausanne, est Maro-
Charles Marsens,'9 de Renens, domioiliö ä Lausanne. Genre d'industrie:
voiturier. Bureau: 33,^Route de la Borde.

6 aoüt. La raison Amelia Eva, ä Lausanne, savonnerie (F. 0. 8. du. c.
du 30'octobre 1899) est radiüe ensuite de remise de commerce.

6 aoüt. Le chef de la maison IL1 Tauxe, ä Lausanne, est Francois-
Louis-Henri Tauxe, d'Aigle, domicilii ä Lausanne.'Genre de commörce:
savonnerie, düpöt de fabriques. Magasin: Place de la Palud.

6 aoüt. La raison Yeuve C. Thuillard, k Lausanne, üpicerie,- tabacs
et cigares (F. 0. s. du c. du 22 mai 1901) est radiüe ensuite de remise
de commerce. >

Bureau de Moudon.
6 aoüt. La raison .Yeuve Louise Cherpillod, k Lucens (F. 0. s. du 0.

du 11 mai 1896, n° 131, page 5il) est radiäe ensuite de renonciation de
la titulaire.
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Bureau de Rolle.
1er aoüt. La raison- Duret & Compagnie, ä Rolle, inscrite au registre

du commerce le > 18 juin 1897 (F. o< s.ldu o, du 21 juin 18®. n° 1641
page 676) esli6teinta-^asuite»de renbnclatibn faydi raf 'lasf

La maison* est« continuöe sous- la «raiapn J9on4 &Q*ma*tji»|^jRbläli
par Edouard Röux-fils de feu Edmond, de Grenoble'^France) laBncani* et
Louis i Demastinas,! fils de Jaques Louis, de Rolle, serrurier; tous deux
domiciliös ä Rolle, qui ont fondö entr'eux une sociötö en nom collectif,
laquelle prend date dösIaujourd'hui.. La .remise,. do. l'exp^oitatidn .paj$
1'anoienne ä la nouvelle rneison, ainsVque le pjixlde 'repridS, sobt'rlg^HL
par acte recu Fricker Nbtaire, le 26 jqillet 1902. Gecre* de cainmaiwo.*
Fabrique d'appareils de ohaufiage. A cette brauche* est1'ajoutöe'cell» de '
serrurerie et combustible. Atelier et magasin: Rolle, Grand'rue.

Bureau de Vevey.
4 aoüt La raison E. Gavillet, ä Montreux (F. o. s. du c.-du 30 octobre -

1891, n° 212,' page 860) a. cessö d'exister-ensuite de remise de commerce.
4 aoüt. Le che! de la maison A. Emch, ä Montreux, est Alfred-Jacob,

fils de Jacob Emch, de Lüterswyl, au canton de Soleure, domioiliö ä
Montreux. Genre* de jcommeroe: Pianos, musique et instruments divers.
Bureaux et magasins: Rue de la Gare n° 20 et avenue du Kursaal, ä
Montreux.

4 aoüt La raison G. Guiilon-Genoud, k Montreux (F. o. s. du c. du
22 janvier 1901, n° 23, page 89) est radiöe ensuite de döcös de son chef.

4 aoüt Le chef de la maison Ph. Guiilon-Genoud, ä Montreux, est
Phi lomöne-Tböröse, Alle de Claude-Joseph Genoud, veuve de Gustave-Joseph
Guillon, de Contres (Loire et Cber, France) domiciliöe ä Montreux. Genre
de commerce:* Scierie.

5 aoüt. La sociötö anonyme Banque de Montreux, ä Montreux, a dans
son assemblöe gönörale du 29 mars 1902, revisö ses Statuts et apportö par
lä, les modifications suivantes aux faits publiös dans la Feuille oBicielle
suisse du commerce des 30 juillet 1887, n° 74, page 597; 15 octobre 1890,
n° 147, page 732; 28 janvier 1891, n° 18, page 69; 29 mai 1893, n° 126
page 508, et 20 octobre 1900, n° 349, page 1400. Le capital social de
fr. 2,000,000 divisö en 4000 actions de fr. 500 chacune,. est entiörement
libörö. Les bönöfices, deduction faites de toutes les charges, sont repartis
de la maniöre et dans 1'ordre suivant: Aux actionnaires, un dividende
de 5 % sur le capital social. Toutefois, si les benefices depassent la
somme de fr. 200,000 cepremier, dividende sera porte ä 6% L'excedent,
s'il yen a: 1° 25% (Vingt cinq pour cent) aufonds de reserve. 2° 5%
(Cinq pour cent) aux administrateurs faisant partie du comite de direction.
3° 7 °/« (sept pour cent) au directeur. 4° 8 % (huit pour cent) ä la
disposition du comite de direction pour etre reparti aux employes suivant
ses decisions! 5° Le solde, ä la disposition de l'assembiee generale pour
etre reparti en superdividende ou recevoir toute autre aBectation suivant
les decisions de cette derniöre. Lorsque le fonds de reserve aura atteint
le cinquiöme du capital social, les prölövements en sa faveur cesseront.
lis reprendront leur cours si le dit fonds venait ä etre absorbe ou diminu6
par des pertes. Toutes1 les publications emanant de la societe et qui
sont imposees par les Statuts ou par la loi sont ins6r6es dans la Feuiile
oBicielle suisse du commerce. Le conseil d'administration nomme le
directeur et les membres du comite de direction, et, le cas echeant un
fonde de pouvoirs. Les personnes actuellement autorisees ä signer
individuellement au notff'dePla sociötö'sont: 1° Charles Maison, de Roche,
domicilie ä Vernex, directeur de la banque. 2° Emile Vuichoud, du
Chätelard, domicilie au Chateau du Chätelard, membre du comite de
direction. 3° Alexandre Emery, d'Etagniers, domicilie ä Vernex, membre
du comite de direction. 4° Eugöne Mayor, de Cbätelard, domicilie ä

Ciarens, suppieant du comite de direction. 5° Henri Bertholet, d'Aigle,
domicilie ä Vernex, suppieant du comite de direction. 6° Jean Russwyl,
de Bucbegg (Sdleure), domicilie ä Vernex, fonde de pouvoirs. La signature
sociale conferee ä Henri Anet, tombe, ensuite du döcös de 'celui-ci.

Neiienbnrg — Ncuchdtbl — Neuch&tcl

Bureau de La Cliaux-de-Fonds.
1902. 4 aoüt. La maison Graizely Arthur, ä La Ferriöre (inscrite

au registre du commerce ä Courtelary le 14 mai 1891) a etabli k La
Chaux-de-Fonds le 15 juiliet 1902 une succursale sous la raison Arthur
Graizely, qui est göröe par Otto Schild, de Granges, domicilie ä La
Chaux-de-Fonds, fonde de procuration. Genre de commerce: Fabrication
et vente d'horlogerie. Bureaux: 4, Rue de la Serre.

5 aoüt. Le chef de la maison Pardey-Guyot, ä La Chaux-de-Fonds,
est Albert-Früderio-Henri Pardey-Guyot, de Hanovre, domicilie ä La Chaux-
de-Fonds. Genre de commerce: Mercerie, bonneterie, lingerie. Bureaux:
50, Rue Leopold Robert.

Bureau dü Locle.
1er aoüt. La maison J. Beguin-Sandoz, au Locle (F. o. s. du c. du

27 fdvrier 1894, n° 45) est radi6e ensuite du decös de son chef.
1er aoüt. Constance-Adöle Büguin et Bertbe-Julie B6guin? de Rochefort,

toutes deux. domiciliees: au Locle, ont constituü au Loole, .sous la raison
sociale Scbuts Beguin, une societe en nom collectif commencöe le
16 mai 1902. Genre de oommerce: epicerie, mercerie, tissus, vaisselle,
brosserie, tabacs, cigares, vins et liqueurs. Magasin: Rue de France, n° 31.

2 aoüt. La raison D. Yannier, au Locle (F. o. s. du c. du 31 octobre
1891, n° 213) est radiüe ensuite du depart du titulaire pour La Chaux-de-
Fonds oü il se fera inscrire.

Genf — Genfcve — Glnevra

1902. 5 aoüt.1 Le chef de' la maison A. Klinger, ä Genöve, commencee
en 1901, est Ernest-Arnold Klinger, d'origine bernöise, domioilie ä Geüöve.
Genre d'affaires: Fabrique et commerce de perruques de laine; articles
pour carnaval. Magasin: 39, Rue de' la Croix d'or.

5 aoüt. Lös raisons ci-aprös sont radiees d'office, en vertu de juge-
ments du Tribunal de premiöre instance de Gönöve en date du 28 juillet
1902, savoir:

Max Gross, commerce d'antiquitös et objets' d'art, ä Genöve
(F. o. s. du c. du 10 octobre 1898, page 1171).

C. Maulet, camionnage, expeditions et dömönagements, ä Genöve
(F. o. s. du c. du 29 juin 1899, page 872).

5 aoüt Dans sa süance du 6 janvier 1902, le conseil ^d'administration
de la societe anonyme ayant pour titre Societö d'exploitation des Entre-
pöts de l'Etat de Geneve, ayant son siöge ä la Voie-Creuse (Petit-Saconnex),
(F. o. s. du c. du 5 janvier 1892, page 7), a pris acte de la nomination,
par le conseil d'Etat de Genöve, de Francois Dupont, nögociant,. ä Genöve,
en qualite d'administrateür. Ce dernier remplace Gaspard Filliol, dont
les fonctions ont pris fin.

Eilfl. Amt lür geistiges Eigentum. — Bureau Mral de la grognttfrintellMtiiellfi.

Maiken.> —Ma^ues..
——- j

Eintragungen. — Enregistrements.
Mr. 14,87<k — 4. August 1962, 8 Uhr a.

EÄIrtrd D.QnWfiMb'erfc, F&bH&at*;
Leipid|iXDeutechlaild).

StahLin Blöcken^und Stangen, Stahlbleche, Stahlstreiten. (Bandstahl),
Stahldraht; Stattsffhren, Gasswaren aus Stahlgus»* jeder Artin Waren
aus St»hf, n*mliehrSchmiedwrtiloke, Kette«, Drahtseile, Feder®,.D&mpf-
kesseltBtlerRttdBTrWalze*» Pflngschare, Streichbretter, Giockenschalen,
Heurechenzinken, Dreschmaschinen, Stilttt und1 S'ehra^elähn'/ Bifikett-
pressenfutter - Stempel und Einlagen, SKgebl&tter, Werkzeuge für
Maschinenbau, Schlosser, Schmiede, Holzhearbeitungsfabriken, Mühlen,

Mechaniker, Graveure, Steinbrüche und Steinmetze.

Dannemora (eds)

Mr. 14,871. — 4. August 1902, S Uhr a.

L. & C, Hardtmuth, Fabrikant.
Budweis (Oesterreich).

Radiergummi.

Mr. 14,872. — 5. August 1902, 6 Uhr p.

Berner Chokoladen-Fabrik TobIer & C°,

Bern (Schweiz).

Kakao, Chokolade und Koufiserlewareö.

Mr. 14,873. — 6. August 1902, 8 Uhr a.

August Benz, Chefmonteur,
Zürich (Schweiz).

J.ötfett.

Maike E

M° 14,874. — 6 aoüt 1902, 8 h. a.

Arthur Sehn egg, fabrißaDt,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, partie» de montre» et 6tote.

ZEPHIR
ida.j.u 4W. <»B-

M* 14,875. — 6 aoüt 1902, 8 h. a.

Loüii B r a n ä t '41 frferft,' fabricaüts,
Bienhe (Suisse).

Montre», monvementt, boites et 4tui».

CAPRICE



wegen Nioht-Brne'tiernngi

Im Januar 1882 eingetragene und im Juli 1902 gelöschte Marken.
/c" Schweiz. G.-B. Großbritannien, etc.)(S.

Radiations de iöai»qnes
pour oause de non-renouvellement.

Marques enregiströes en janvicr 1882 et radiöes en juillet 1902.
•

(S. Suisse. G.-B. Grande-Bretigr.e, etc.)
S. 656. — Ernest Tschantrö, Bienne.
» 66-i. — J. U. Ziind, Stäfa.

j 665. — Spadino & Balmer, St-Imier.
» 669. — Gustav Kling, Lachen.
ii 670. — Kaiser & Grasek, Rheinfelden.
» 672. — Auröle Jobin, Les Bois.
» 673. — E. Veit & Cle, Basel.
» 674. — Bourgeois & Jacky, Bienne.
» 675. — E. Siegwart, Schweizerhall bei Basel.
» 676. — J. J. Hess, Borgen.
» 677. — Sigg-Sulzer & Gi0, Winterthur.
» 078. — Eug. Ducommun-Roulet, Chaux-de-Fonds.
t 679. — Aktiengesellschaft Tabakfabrik Solothurn, So.othurn.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Chemins de lex* suisses.

A l'occasion d'un cas spöcial, la direction gönörale des chemins de
fer födöraux a e.xposö au döpartement des chemins de fer sa maniöre de
voir au sujet de l'achövement du röseau suisse.

I. La direction est d'avis que l'achövement du röseau principal est
de la competence unique de la Confederation, soit des chemins de 1er
föderaux. Aprös le rachat des grandes lignes suisses par l'EtatTon a
admis en principe que celui-ci veut prendre en mains les artöres
essentielles du trade afin d'assurer au pays les avantages öconomiques
prevus par la nationalisation.

Nous croyons n'avoir pas ä revenir en detail sur la question, aprös
que le peuple et les autorites ont donne une adhesion si eclatante ä la
nationalisation. II serait incomprehensible si, contrairement 4 cette decision,
la Confederation autorisait des tiers, cantons ou sociötös privöes, ä
construire de nouvelles lignes principales; une politique en matiöre de
chemins de fer, consciente de son but, deviendrait de la sorte impraticable.
Une seule alternative est possible, ä notre avis, en ce qui concerne la
construction future de lignes principales: ou bien les autorites federates
estiment qu'il y a interöt majeur ä construire ces nouvelles lignes et,
en ce cas, la Confederation y proeöde elle-möme, ou la Confederation ne voit
pas d'utilite immediate ä la mise ä execution d'un nouveau projet et
n'accorde pas, en consequence, ä des tiers l'autorisation de construire: ceci
dans l'interet bien compris du pays.

En jugeant cette question, 1 on ne s'occupe pas, cela va sans dire,
de savoir si la nouvelle situation creee par la nationalisation obtempöre,
ou nön, aux prescriptions formelles de la loi sur les chemins de fer du
23 d6cembre 1872 concernant les concessions. Si la teneur de ces
dispositions n'autorisait pas le refus de concessions, il y aurait lieu de
proceder ä une revision de celles-ci.

II. Si la justesse de ce principe ne saurait ötre combattue, les
opinions se difförencient, par contre, lorsqu'il s'agit de son application.
Comme il n'est pas douteux que, jusqu'ä nouvel ordre, l'achövement du
röseau secondaire doit ötre laissö ä l'initiative privöe, röseau satisfaisant
plus spöcialement des intöröts locaux, les initiateurs de nouvelles lignes
feront ressortir, dans chaque cas particulier, tantöt leur caractöre local,
tantöt leur oaraetöre international. L'on tiendra compte, en consöquence,
non des desiderata du comitö d'initiative, mais de l'importance röelle des
lignes. Nous attirons d'abord l'attention sur les lignes qui ne sont pas
de grand transit mais desservent essentiellement des intöröts cantonaux,
tout en pouvant provoquor des modifications dans la direction du trafle
international. En l'espöce I'intöröt looal sera mis au premier plan, afin
d'en rendre l'exöcution indöpendante des decisions de la Confederation;
en möme temps et en vue de demontier leur rendement, l'on demandera
de pouvoir co-b6n6ficier du trafic international. Une enquete sörieuse
aura ä tranoher, dans chaque cas special, si la nouvelle ligne dösiröe
appartient aux lignes principales, dont la construction est r6serv6e ä lä
Confederation, ou si eile prösente reelloment le caractöre d'une ligne
secondaire.

III. Un~ raccourcissement- de-quelquee-kilomötres n'est pas-suffisant
pour' faire päkser le trafic aved l'Etranger d'une ligne existante sur une
nouvdHe. L'ölevation de§"' tares/ la' possession dw pöiifc de depart du
trafic, la possibilite d'accorder des concessions qt nömbre d'autres facteurs
sont tout aussi importants et l'on doit cdrisTdöröir' comüie non cohcluante
l'opiniön öritliöe patjtant d'expörtises de reriderßent qjie de modeStes rac-
courcissements döjä doivent necessairement infiuencer la direction du trafic.

Si l'on etudie la direction future du traffic deri'chömins de 'fdr födö-
raux, il y a lieu de considerer non l'ötat'de choSes actuel mais 'le döve-
loppetfifem'ultdtJeuf'cle ce trafic.

Pour le moment- le besoin d'une'nouvelle percffe~du Jura ne se fait
pas sentir: Celle-ci, seule, ne suffirait pas ä augmenter le trafic international
transitant en Suisse. L'on ne pourraitj öconorüiquement parlant, justifier cette
percöe, les millions que coüterait un tunnel ä travers le Jura n'ötant pas
compensös suffisamment par la cröation de correspondances purement looales
ou interoantonales, il ne saurait ötre question d'un intöröt direct ou
indireot des sommes consacröes ä cette oeuvre. Les frais de constfnction
et d'exploitation qu'entrainerait cette nouvelle ligne sont hors de proportion

avec les öconomies que'röaliseraitle trafio par l'abaissement des taxes
resultant de ce raccourcissement.

II y a moins de raison encore de chercher ä röduire les frais de
construction et d'intöröts au pröjudice du bon ötablissement de la ligne;si l'on agit ainsi, en construisant des pent® plus fortes, l'on~augmente
° autant plus les frais d'exploitation et oeux d'une construction moins
chöre seraient, öconomiquement parlant, peu judioieusement employös.
Nous cröyons que les chemins de fer födöraux n'auront pas ä aoquörir et
« exploiter une ligne construite dans de mauvaises conditions!.

Verschiedenes — Divers.
Geschäftliche Lage in' deh Hei. Siaateri voii Amerika. Diö«N. Y. H. Z.»',

schreibt in ihrer Wochenschau vqm 26. Juli: Die der wirtschäftlföheö
Situation zu Grunde liegenden,' insgesamt gebunden Verhältnisse' häbeif
auch in der BerichtsWoche keine Aeriderung oder Abschwä'dhung er-
fahren. Vor auem lauten die ErntesVähdsÖerichte andauernd günstig.

Es weisen die stetig guten Erntestands-Meldungen auf Förtdauet
industrieller und geschättjicher. Prosperität hin. Reiche Ernte-Erträgnisse
bedeuten Vermehrung des Nationalv/ohlstandeS, grosse Eisehbahnein-
nähihen urid umfangreicHe Ausfuhr. Im Hinblick auf den letztjährigen1
enttähschenderi Ausfall der Mais- und Hareretnte mnd den sich daraus
ergebenden statked Abfall unseres Exportes1 behaupten sich die Einnahmen
der Bahnges'ellkchaften, deren Verkehrsresültate zu grosSem Teile von
der Efrritebewegung abhängen, in überras&hender Weise. Die Bahnen
vermögen dutchgängig bessere Einnahmen aufzuweisen, als letztes Jahr, was
den grossen Umfang des allgemeinen Warenbedarfes und die Erhöhung
der Kaufkraft der Bevölkerung reflektiert

Das Geschäft in Stapel- und Saisonartikeln der verschiedensten Branchen
1 ist mit Rücksicht auf die Ferienzeit ein insgesamt befriedigendes. Von

den Hauptplätzen des Landes liegen Meldudgen vor über jjrosse
Transaktionen in Groceries, Fleisch und verwandten Artikeln, deren Preise eher
weichende Tendenz bekunden. In Eisenkurzwaren, Möbeln und Sattlerwaren

ist das Geschäft gleichfalls ein lebhaftes, während in der
Holzbranche die Umsätze an Umfang alles Dagewesene übersteigen. In
Textilwaren, KlMddrn, Srihdhw'ateri, Gläs- und Porzellanwaren bat sich das

HerbstgesChäft noch nicht entwickelt; der Zustrom der Einkäufer aus dem
Inland sfeht riun'jeddch unmittelbar bevor und die von den Grossisten
für dah Hefbst^eschäft getroffenen Vorbereitungen, sowie die von Jobbers^
und Detaillisten gegebenen Vorausbestellungen zeugen von allgemeinem
Vertrauen auf einen guten Ausfall1 der Saison.

Auch die industrielle Situation ist eine für die Jahreszeit
befriedigende. Die Fabriken sind zumeist gut beschäftigt und haben genug.
Aufträge, um sie Monate in.Tätigkeit zu erhalten, sofern nicht die Arbeiter
selbst Anjass zur Unterbrechung des Betriebes geben. Je länger der Streik
der pennsylvanischen Hartkohlengräber dauert, um so empfindlicher macht
sich seine Wirkung besonders der Eisen- und" SfaEIindüslfiö" dBS" Landes
fühlbar. Wegen Mangel an Kohle und ungenügender Kokszufuhr sind
allein im östlichen Pennsylvanien gegen 20 Hoohöfen ausser' Betrieb und
Koks- und Kohlenpreise sind enorm gestiegen. Im Westen ist der Kohle-
und Koksmarigel noch grösser, däs Angebot vori Rohelsen wird immer
unzulänglicher und Eisen7 und Stahlpreise sind in aufsteigender Tendenz.
Die Stahl- und Eiseneinfuhr aus Europa ist daher andauernd umfangreich.
Es ist eine bemerkenswerte Tatsache, dass die starke,^amerikanische
Nachfrage die Situation der europäischen Märkte ansehnlich geberisört hat,
und ^während vor einem Jahre der' zunehmenden''Importationeri von ameri-
käriischem Eisen und Stahl wegen in Europa viel Besorgnis herrschte",
danken die Märkte heute ihre Wiederbelebung den Vereinigten Staaten.
Die der U. S. Steel Corp. angehörigen, wie die selbständigen Eisen- und
Stahlfabriken nehmen Ordres für nächstjährige Lieferung zu diesjährigen
Preisen.

— Preussische Volksschulen. Nach der preussischen «Statistischen
Korrespondenz» waren .von den Lehrstellen an Volksschulen Preussens im Tahre
1901 nicht besetzt 1863, gegen 472 itn'Jahre 1896. Dagegen waren besetzt

unler je 100 4 >

mit Lehrern mit Lehrerionen
10,69

Oberhaupt
mit Lehrern mit Lehrerinnen

1886
1891
1896
1901

57.902
62,272
68,638
74,585

6,648
8,439

10,271
13,758

188JS. • • 89,42.
1891 • 68.07 lTi9ir
189o 86,99 13,01
1901 84,43 15,5.7

wurden 1901 5,670,870
2,005,134 und auf dem

In den öffentlichen Volksschulen Preussens
Kinder unterrichtet, und zwar in den Städten
Lande 3,665,736; 1896 waren die entsprechenden Zahlen 5,236,826, bezw.
1,773,370 und 3,463,456. uDie gesamten Schulunterhaltungskosten der öffentlichen Volksschulen
haben sich in folgendem Masse gesteigert; sie betrugen

iul den Kopf
In den _
StadienOberhaupt aul dem

Lande
der Bevblkenina

euf dem

Mk. MX. MX.
1886 115,685,326 60,200,177 65.486,149
1891 146,225,312 64,594,325 81,630,987
1896 165,917,495 83,129,558 102,787,937
1901 269,942,375 128,415,818 141,526,557

Das durchschnittliche Gesamteinkommen betrug Mark
llir Lehrer

Uber- In den aul dem
hiupt Städten Lande

1686 1292 1635 1133 16S6
1691 1446 1812 1264 1691
1896 1563 2029 1357 1896
1901 1942 2401 1693 1901

in den
Städten

MX.
4,78
5,48
6,41
8,65

Lande
MX.
8,72
4,49
5,44
7,21

für Lehrerinnen
Ober- In den eut dem
hiupt Städten Lande
1108 1216 946
1171 1261 icfäb
1279 1362 1132
1503 1599 1821

Wenn obige Mitteilungen durch die dort gegebeneri wirklichen
Zahlenbeträge den Umfang und die'Entwicklung der öffentlichen Volksschulen
schon veranschaulichen, so dienen dem Zwecke noch mehr einige
daraus abgeleitete Verhältniszahlen,. die wir dem Leser im Nachstehenden
vorlegen.

Die öffentliche Volksschule zählte je im' grossen Durchschnitt

1886
1891
1896
1901

Schul-
kiataen

6,28
6,88

741-
8,12

In den Stadien
Lehrerateilen

6,03
6/0
7,05£
6,17

Schulkinder

404
417

X

Schul-
klaiten

1,71
1,82.
1.94 T
2,11*

aul dem Lende
Lehrer-
steilen

1,40.
1,47
1,55
1,68

Schulkinder

110
107
109
118

Für 1901 ist in den Städten ein ausreiohender Stanä an Lehrerstellen
nachgewiesen; auf dem Lande hat indessen noch eine• grössere Anzahl

^ von Lehrerri 'für zwei Klagen' (in'sogenannten Halbtagssiihulen) zu sorgen." D&s'Verhältnis zwischen Klassen und Stellen'hat sich hier seit 15 Jahren
nicht' gebessert, wohl aber haben sich die einfachsten Schülorganiariten
seit 1886 insofern gehoben, als sowohl die mehrklassigen Schbleinrichtungen,
wie die auf eine Schule fallenden Lehrerstellen reichlicher geworden sind.

Oberhaupt In den Städten aul dem Lande
Schul- Schui- Schul- Sctnrt- Sehnt«- - Schul-
klatae» kinder kleinen kinder klauen. Matter

1886 1,16 75 1,04 67 1,22 79
1691 1,15 69 1,01 61 1,24 73
1896 1,16 66 1,01 59 1,26 70
1901 1,15 63

Durchschnittlich wurden in einer
0,99 56 1,26 68

Klasse an Kindern unterrichtet:-
Oberin den euf dem
haupt Städten Lande

1886 64 64 64
1891 59 61 ' 59
1896 57 59 56
1901 54 56 54



— Medizinal-Drogenhaiidel. Die Firma Brückner, Lampe & Co. in
Berlin C berichtet, dass, wie in den meisten andern Gewerben, so auch im
Handel mit Drogen und Chemikalien die übliche sommerliche Stille
begonnen hat. Der Verbrauch ist sowohl für medizinische als technische
Artikel geringer geworden, und nur wenige von ihnen, wie Weinsteinsäure,

Citronensäure, doppeltkohlensaures Natron, Fruchtsäfte und Mittel
zur Insektenvertilgung machen eine Ausnahme.. Man kuriert sich jetzt
durch Bäder und Sommerfrische und verschmäht die Medizin.

Der allgemeine Preisstand der Waren dieses Handelszweiges ist noch
immer im Sinken und viele Artikel haben einen Tiefstand erreicht, wie
er bisher kaum bekannt gewesen ist, wobei diejenigen, welche gezwungen
sind, Läger zu halten, harte Verluste erleiden. Da hierzu noch ein
äusserst lebhafter Wettbewerb, namentlich auf dem inländischen Markte
stattfindet, und die Betriebskosten dauernd im Steigen sind, so ist der Ge-
schäftsgewinn, welchen dieses Jahr bringen wird, heute schon nur äusserst
gering einzuschätzen.

— Post. Infplge von Quarantäne-Massnahmen können Ppststücke und
Fahrpoststücke naoh Alexandrien (Aegypten) »üt/er 4uf weiteres
nicht mehr zur Beförderung angenommen .werden. Die übrigen Leitungswege

bleiben oSen. •

* * •<'
* - :.s -

— Postes. Par suite de mesures quarantenaires et jusqu'ä nouvel ordre,
les colis postaux et articles de messagerie. ä destination d'Alexandrie
(Egypte) ne peuvent plus 6tre acceptes ä l'expädition-par la voie de Trieste.
Les autres voies de transmission demeurent ouvertes. " f. r

Ausländische Banken. — Baiiqnes Atrangferes.
Banque de France. — -

Sljuillet. 7 aoüt. 31 joillct.
Encaisse mö- fr.

tallique 3,712,812,810
Portefeuille 634,651,021

fr. Circulation de fr.
3,740,921,998 billets. 4,215,434,430

429,138,145 Comptes cour. 718.548,349

7 aoüt.
fr.

4,064,462,295
727,581,321

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonees non officielles. Rdgie des annonces:

Bodolphe Kosse, Zurich, Berne, etc.

Ansscbreibnng von Bauarbeiten.
Die Erstellung von Blendmauern in Zementbeton (zirka 700 m') auf

dem Schiessplatz im Sand bei Schönbühl wird hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der
unterzeichneten Verwaltung (Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 105) zur.
Einsicht aufgelegt.

UebernahmsöSerten sind verschlossen unter der Aufschrift: «Angebot
für Arbeiten im Sand» bis und mit dem 21. August nächsthin franko
einzureichen an

Die Direktion «1er ei«lg. Bauten.
Bern, den 6. August 1902. [1552]

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten für die neuen Zollgebäude

in Lysbüchel bei Basel werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der Zolldirektion Basel
zur Einsicht aufgelegt.

UebernahmsöSerten sind verschlossen unter der Aufschrift: «Angebot
für Zollgebäude Lysbüchel» bis und mit dem 20. August nächsthin franko
einzureichen an

Die Direktion der eidg. Bauten.
Bern, den 6. August 1902. [1551]

Luftkurort Escholzmatt. 8„5V
(Höchste Station der Bern-Luzern-Bahn.) — Hötel & Kuxhaus Löwen.
Ländlich schöne Lage. Beliebter Familien-Aufenthalt Vorzügl. Verpflegung.
Pension (4 Mahlz. und Zimmer) von Fr. 5 an. Prospekte gratis. (723)

Verkauf nur noch bis Ende August einer kleinen Partie

Cbät. de IaCrolz Bayon, Bordeaux 1900
& Bfc per 1A Pifece von 225 Liter Fr. 160 I franko verzollt
g »V* » » 112 » » 87 i ab Zürich

nn eliren. Schwetzerfinna J. C. Fehinaann dz C°, Talence (Girontfi).
Kaufliebhaber eines reellen und haltbaren, weichen und

süffigen und sehr billigen Naturwelnos belieben sich zu wenden an
uns: Hn. Fehlmann, Bleicherweg 62, Zürich n. — Muster auf
Verlangen franko und gratis. Wir garantieren für Echtheit und
Haltbarkeit der Weine. [1524]

Basler Kantonalbank.
Wir empfehlen uns für:

Gewährung von Hypothekar-Darlehen auf im Kanton Basel-
Stadt gelegene Liegenschaften im I. und II. Rang.

Eröffnung von Konto-Korrent-Krediten, garantiert durch
Bürgschaft, Grundpfand oder Faustpfand.

Inkasso und Diskonto von Wechseln, Coupons, kündbaren und
gekündeten Obligationen auf das In- und das Ausland.

Abgabe von Checks, Mandaten und Sichttratten auf
die Schweiz und das Ausland.

Ausführung von Börsenaufträgen an allen schweizerischen
und ausländischen Börsen.

Aufbewahrung und Verwaltung von offenen und geschlossenen
Depots nach Massgabe unseres diesbezüglichen Reglements.

[1611] JOie JDtreklion.

Amtliches Güterverzeichnis.
Jakob Aeschbacher, von Lützelfiüh, gewesener Krämer in Enggistein,

Gemeinde Worb.
Eingabefrist für Schulden und Bürgschaften, sowie für Gegenforderungen,-

bis und mit dem 1. Oktober 1902 bei der Amtsschreiberei Konol-
flngen in Schlosswil. [1515]

Schlosswil,- den 28. Juli 1902.
Der Amtsschreiber von Kooolfingen:

Slegenthialer.

Union snisse pour la sauvegarde des credits.
Oenftve — Place du Molard, 15, au 2°* dtage — Genbve.

HettseignemctU« eommerciauoBf reeomvement««.
Cette institution fondöe en 1884 sous le patronage de la Chambre de1

commerce, a seule le droit de porter ce titre en Suisse. Elle possöde un
stock considerable de fiches constarument renouvelöes et ses tarifs de ren-
seignements sont meilleur marchö que ceux de n'importe quelle agence ä Genöve.

Cartds de legitimation pour voyageurs leur permettant de s'adresser
sur place- ä nos correspondants en Suisse pendant les voyages, pour obtonir
des renseignements. (1342)

51 a n d e I s - A u s kün f 3; fescigncmcnts commercially..
Aargan: Mftgonwyl bei Buden.

A. Rohr, Notar. Inkasso u. Rechtsbureau.
Basel: Bnrr.khardt4 Stiiekelberg, Advok.
— Dr. J. Rnörr, Advokatur etc.
— Dr. Otto Lutz, Advokaturburean, 36,

Aeschenvorstsdt.
— Dr. Chr. Rothenberger, Advokatur etc.
— Otto Tschndi, internal Informations- u.

Inkassobureau, Rechtsagentur, Geschäftsführer

des Vereins Kreditreform.
Bern: Amtsnotar Chr. Tenger. Inkasso.
— Bureau Con Ödentla (A. Gngger).

Informations- u. Rechtsbur. Schweiz u. Ausl.
— Dr. Ernst, Rechtsanwalt, Hdlsadvokat.
— Emil Jennl, Internationales

Handelsauskunftsbureau.

Biel: Dr. f. Courvoisier, avocat.
— C. R. Hoffmann, Advokatur n. Inkasso.
— Moser 4 Fehlmann, Advokatur, Amts-

notariat, Inkasso, Konkurssachen, Inform.
— Römer 4 Kunz, Advokatur, Notariat.
Balle: A. Audrey, notaire, reus" comm.
Bargdorf: Heuer, B., Advokatur u. Ink.
Ohanx-de-Fonds: Ch.-E. Gallandre,

notaire; encaiss"., recouvr"., reos"., etc.
Chor: Peter Baner, Inkasso, Rechtsvertretungen

in Betreibungen, Konkursen,
Accomodem., kommerz. Streitigkeiten etc.

— K. Hltz. Inkasso, gütl. u. gerichtl. Geld-
Vermittlungen, Verwaltungen, Geschäfts-
n. Immobilienverkehr. Coul. Bedienung.

— Jul. Meull, Inkasso,' Informationen.
Erlach: A. Bruder, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsbureau, Konkurssachen, Inform.
Fribonrg: E. Blelmaun, avocat. Conten-

tieux, recouvr". Corresp. allem, et franq.
GenCve: Herren 4 Gnerehet.

Maison fondde en 1872.
Renseignements et recouvrements sur tous

pays. Brevets d'invention.
Tarif envoyd franco sur demande.

— E. Barrös, 22, Rue du Rhöne. Remises
de co"., v" d'immenb|., reus", recouvr".

— C. Droht, D' en droit, avocat. Reprd-
sentation devant les tribunaux. — Con-
ten tieux. — Recouvrements.

— E. Poneet, 53, Stand. Renieignements-
contentieux, recouvrements ä lorfait sur
tous pays. Rien ä payer en cas d'insuccds.

Grftulchen-Aarau: Stlrnemano 4 Sandmeie

r, Rechts- und Inkasso-Bureau.
H.-Bnchsee: Dr. DBrrenmatt, Advokat.
Interlaken: Lutz, Ad., Advokatur, Ink.
Krenzllugen: Dr. A, Deneher, Advokat.
Langenthal: MQIier, H., Advokat.. Ink.
— E. Spyeher, Notar, Inkasso, Inform.
Lansaune: E. Gtas-Chollet, agence com'.
— Eng. Metfaux, avocat, Haldimand, 4.
— F. räche, notaire, 21, Place St-Laurent.

Affaires immobileres, gdrances.
— D' Cb. Seeretan, avocat, Rue de

Bourg, 8. et
Vevey: Place ancien Port, 1.

— D» u. de Welgg, avocat. PI; St-Franqois.
Loci«: D E. Borel et G. Haldlmann,avocats.
Lugano: Dr. E. Hnber, deutsch.

Fürsprech, Advokatur, Inkasso, Informat.

Luxem: J. Woeher-Grdler, Rechtsagentur.
Malters: Jaeob Bäehler, Iuka«sot Inf»».
Morgen: Giere, J., uotaire-jurü; protdts.
— A, ßuloit, agent d'affaires patentd.

Agence de renseignements commcrciaux.
Mnrten: H, Huftier Advokatur u. Inkasso.
tfenvevllle: G. Nabrath, Advokat, u. Ink.
Pnyerue: Ph. Jilcod, ag' d'aff. officiel.
Rorschach.: Hang Steininger, Inkasso.
St. Gallen: Otto Banmann, Inkasso- und

Informationsbureau, Rechtsagentur;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

— Dr. R. Grnebler, Advokatur, Besorgung
von Rechtsangelegenheiten in N.-Amerika,
Patentrecht. 44, St. Leonhardstrasse.

— Dr. Gnntll, Advokat, Bahnhofstr. 17.
— A. Bartsch, Anwalt- u. Inkassobureau.

Informationen für die ganze Schweiz.
Prozessführung i. d. Kantonen St. Gallen,
Appenzell I.-Rh. und A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schweiz. Geschäftsreisender.

— J. Geiging, Inkasso und Forderungsprozesse.

Vom Ver. schw. Geschäftsr. empf.
— Dr. jur. R, Wetter, Advokatur u. Inkasso.
Schaffhansen :'J. Oeehslln, Agent. Gütl.

u. gerichtl. Inkassl, Inform., Vertr.b, Konk.
Schwyz: Agenturen- 4 lncaggo-Boreaa

Michael Ehrler, 30jähr. Praxis.
— Küssnacht: Dr. J. Räber, Advokat.

u.Inkasso; Vert. f. ganze Centralschw.
Sentier: Capt, John, notaire off. dtat clv.
Sofothnrn; fl, Gnelbert, Inkasso,

Retreibungen, Informationen.
— Dr. R. Marti, Advokatur und Notariat,

Inkasso.
— Urg von Arx, Advokat, Inkasso und

Information.
Splez: Aeseher, 6., Notariat, Immobilienverkehr,

Vertretung, Informationen.
Thal (St. Gallen): Dr. 0. Roth, Advokat.
Thiw: Günter 4 Sohn, Not., Inkassi, Inf.
— W. Kirchhoff, Advokatur, Ink., Inform.
— 0. Boost, Advokatur, Inkasso, Inform.
Vallorbe: Jalllet, Jules, not. et grefffer.
Weinfelden (Thurgau): Dr. H. Elllker,

Advokat u. Gerichtspräsident; Advokatur
und Inkasso..

Yverdon: F. Wlllommet, agent d'affairei.
Zttr1 ch: Die Anskn nftel W. Sehlmmelpfeng

in Zürich, Bahnhofstr. 69 (30 Bureaux
mit über 1000 Angestellten, vertreten in
Amerika u. Anstrallen durch The Brad-
strect Company), erteilt nur kaufmännische
Auskünfte. Jahresbericht und Tarif werden

auf Wunsch postfrei zugesandt.
— Schweiz, Informntlong-Bnrean, Bahnhofstrasse

16, Zürich I (gegründet anno
1880). Auskünfte auf Schweix nnd Ausland

bis in die fernsten Weltteile. Adressen
für Bezug nnd Absatz. Beschaffung von
Agenten. Tarif gratis und franko.
Telegrammadresse : Informator Zürich.
Telephonnummer: 1854.

— A. Weltl-Fnrrer, 16, Mallerstrasse.
Internationale Transporte,

Möbeltransporte, Lagerhaus.

Leih- und Sparkasse Steckborn (Thurgau).
Wir sind fortwährend Käufer von

deutschem Silber in grössern Posten.
Gef. Offerten sind .gerne gewärtig. (1493)

Steckborn, den 15. Juli 1902.
Die Verwaltung.

X>eus Bureau von
Chr. Tanger, Amtsnotar in Ben

befasst sich mit (1188)

Betreibung«- und Konkuruachen; Nachtue-
Verträgen; An- und Verkauf von Bauterraln,
Wohnhäuiern, Villen, Hotel« und Rettauranti,.
Induitrleilen Etablleeementen; Informationen,

Vermdgen«- u. Liegenschaften-Verwaltung.

Vertretung der Annoncen-Bxpedltion

Rudolf Moose, Zürich-Bern.

Kursblatt des Berner Blrsenvereins

tnckeiit eil luidm Gr Sou- «d Feiertage täglich

Preia jährlich Fr. 7.

ibinnemgnie nehmen alle Poetbureaux entgegen.
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